
1

3

4

2

Neuer Finalhobel für 
BSH und BSP

1 Mit einer maximalen Aufspannlänge von 630 mm und einer mög-
lichen Axialverstellung von 330 mm kann man mittels Knopfdrucks 
auf die Bearbeitung eines anderen Produktes umschalten

2 Falzaggregate ermöglichen das Falzen an allen vier Seiten der 
Binder 

3 Für BSP-Elemente in Sichtqualität  entwickelte Ledinek eine oszil-
lierende Bandschleifeinheit

4 Optional bestückt Ledinek die Superles 1300 auch mit Nuteinhei-
ten 
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 S LEDINEk

Ein Hobel,  
der auch schleift 
Eine Finalhobelanlage für zahlreiche Leimholzprodukte 
Die Superles 1300 8V+4F ist der neue Alleskönner unter Ledineks Hobelanlagen. Konzipiert für BSH- und 
BSP-Linien, ist die Anlage als Finalhobel, Profilierlinie und bei Bedarf auch als Finalschleifmaschine einsetz-
bar. Die erste Maschine dieses Typs steht unmittelbar vor der Auslieferung und wird künftig in einem Brett-
sperrholz-Werk ihre Dienste verrichten. 

B Günther Jauk P Ledinek

Das Hobeln zählt seit jeher zu den Kernkom-
petenzen von Ledinek. Immer wieder 
brachte das Unternehmen in den vergange-
nen Jahren und Jahrzehnten Neu- und Wei-
terentwicklungen in diesem Bereich auf den 
Markt. Damit bot man seinen Kunden stets 
maßgeschneiderte Lösungen für die sich 
rasch ändernden Anforderungen des Mark-
tes. Mit der Produktlinie Superles entwi-
ckelte Ledinek einen Premium-Hochleis-
tungs- Breithobel für den Ingenieur- 
holzleimbau zur Produktion von hochwerti-
ger Stangenware, Konstruktionsvollholz, 
Duo-/Triobalken, Brettschicht- und Brett-
sperrholz. „Unsere Superles-Anlagen haben 
wir für den vielfältigen Einsatz und die beste 
Oberflächengüte entwickelt. Dabei haben 
wir darauf geachtet, dass die großen mögli-
chen Bauteildimensionen weder die Be-
arbeitungsgeschwindigkeit noch die Le-
bensdauer der Anlagen negativ beein- 
flussen“, erläutert Vertriebsleiter Robert Mli-
naric die Idee hinter der Superles und er-
gänzt, dass die Anlagen eine Sammlung des 
Besten seien, was Ledinek zu bieten habe. 

Hobeln und schleifen
Jetzt erweitert Ledinek seine Superles-Sparte 
um den Typ 1300 8V+4F für Binderquer-
schnitte bis zu 1350 mal 320 mm. Die neue 
Allround-Hobelanlage kann zum Finalho-
beln, Profilieren und bei Bedarf auch als Fi-
nalschleifanlage von oben und unten einge-
setzt werden. Individuell zusammenstellbar, 
verfügt die erste Anlage dieses Typs – sie wird 
gerade am Stammsitz im slowenischen Hoce 
fertiggestellt – über acht Hobelwellen zum 
Kalibrieren und Profilieren sowie vier Fasen- 
aggregate. 

Darüber hinaus integrierte Ledinek ein ei-
gens entwickeltes Flächenschleifaggregat. 
„Dieses schafft Schleifabnahmen von 0,2 bis 
0,3 mm und bringt dank der oszillierenden 
Arbeitsweise optimale Schleifbilder sowie 
eine lange Lebensdauer der Schleifbänder“, 
erklärt Vertriebsingenieur Andrej Holc.

Gedacht sowohl als Finalhobel für BSH- 
als auch BSP-Elemente, wird die erste Anlage 
dieses Typs in einem BSP-Werk zum Einsatz 
kommen. Dort dient sie in erster Linie zum 
finalen Kalibrieren der bis zu 1250 mm brei-
ten Elemente. Bei Sichtelementen über-
nimmt die Anlage zudem das Schleifen. Als 
weitere Anwendungsmöglichkeit nennt 
Holc das seitliche Profilieren der Elemente: 
„Dann müssen diese auf der Baustelle nur 
noch entsprechend den Profilierungen zu-
sammengesetzt werden.“ 

Ausgestattet mit acht Hobelwellen und 
vier Fasenaggregaten, ist die Bearbeitung 
von geraden BSH-Elementen problemlos 
möglich. „Unterm Strich ist uns mit dieser 
Weiterentwicklung eine ausgesprochen viel-
seitig einsetzbare Finalhobelanlage gelun-
gen, die nicht nur für große, sondern auch 
für kleine und mittelgroße Werke interessant 
ist“, fasst Holc zusammen. 

Praktische Weiterentwicklungen 
Zudem entwickelte Ledinek in jüngster Zeit 
zahlreiche weitere Komponenten, die in 
sämtliche Superles-Anlagen modular inte- 
griert werden können. Als Beispiele nennt 
Holc spezielle Falzaggregate, Nut- und Verti-
kaleinheiten. Letztgenannte Aggregate mit 
einer Aufspannlänge von 630 mm, einem 
Spindeldurchmesser von 80 mm und einer 
möglichen Axialverstellung der Spindel um 
330 mm ermöglichen das Finalhobeln von 
bis zu 600 mm dicken verklebten Binderblö-
cken. 

„Durch die enorme Axialverstellungs-
länge und die Möglichkeit, die Vertikalspin-
del mit verschiedenen Hobel- und Profilier-
werkzeugen zu bestücken, ist zudem die 
Umstellung auf ein anderes Produkt ohne 
Zeitverlust durch Werkzeugwechsel per 
Knopfdruck möglich“, argumentiert Holc ab-
schließend.  //

Die Superles 1300 8V+4F ist der neue Alleskönner unter den Hobelanlagen von Ledinek. Neben BSH dient 
das Modell auch als Finalhobel für bis zu 1,25 m breite BSP-Elemente 
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